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Prüfungsbericht zum Voranschlag 2025
Der Prüfungsbericht der Bezirkshauptmannschaft 
Urfahr-Umgebung zum Voranschlag 2025 wurde 
einstimmig zur Kenntnis genommen.

Sanierung und Erweiterung der Kinderbildungs- 
und -betreuungseinrichtung Oberneukirchen
Der Finanzierungsplan zum Projekt „Sanierung und Er
weiterung des Pfarrcaritaskindergartens Oberneukirchen 
inkl. Grundankauf“ in der Höhe von rund 2 Millionen Euro 
wurde einstimmig beschlossen. Geplanter Baustart dieses 
wichtigen Bildungsleitprojektes ist Mitte Juli.

Übertragung von privatem Gemeindeeigentum 
in das öffentliche Gut
Die Straße im Bauland „Edwiese“ mit der Grundstücks
nummer 8/11 in Waxenberg wurde einstimmig an das 
öffentliche Gut abgetreten.

Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.30 
(Oberneukirchen) und ÖEK-Änderung Nr. 2.9
Die Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.30 (Oberneu

kirchen) und ÖEK-Änderung Nr. 2.9; Umwidmung Grund-
stück 2190/1, von Grünland auf eingeschränktes gemisch-
tes Baugebiet (MB) sowie die Umwidmung von Grundstück 
2189/2 (nördlicher Teil), Grundstück 2182/1 (nördlicher 
Teil) und Grundstück 2189/1 von gemischtes Baugebiet (M) 
auf eingeschränktes gemischtes Baugebiet (MB) wurden 
einstimmig beschlossen.

Freibad Waxenberg
Das Freibadbuffet wird weiterhin von Karl Richtsfeld 
betrieben.

Euregio-Förderprojekt p2p Untergriesbach  
Waxenberg  
Die bayerische Gemeinde Markt Untergriesbach veranstal-
tet anlässlich eines 50-Jahr-Jubiläums die Untergriesbacher 
Heimattage. Mit der Einladung der Waxenberger Ritter als 
grenzüberschreitende Begegnungsmaßnahme, kann eine 
Euregio-Förderung für People-to-People-Projekte bean-
tragt werden. Diesem gemeinsamen Förderantrag mit der 
Abwicklung durch die Gemeinde Markt Untergriesbach 
wurde zugestimmt. 

Mit Ende März ging Frau Angela Füreder, die über viele 
Jahre hinweg mit großem Engagement für Sauberkeit und 
Ordnung in unserer Volksschule sorgte, in den wohlverdien-
ten Ruhestand. Ganz verabschieden müssen wir uns jedoch 
nicht. Sie bleibt uns erfreulicherweise im Rahmen einer 
geringfügigen Beschäftigung für Reinigungsarbeiten im 
Bauhof erhalten. DANKE Angela!

Gleichzeitig dürfen wir Frau Edita Kettnerova als neue 
Reinigungskraft in der Volksschule begrüßen. Wir heißen 
sie herzlich willkommen und freuen uns auf eine gute 
Zusammenarbeit!

Gemeinderatssitzung vom 23. April 2025

Wechsel im Reinigungsteam der 
Volksschule Oberneukirchen
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MV Oberneukirchen
Einen musikalischen Abend durch die 
Welt der Blasmusik erlebten die Gäste 
beim Frühjahrskonzert des Musikver­
eines Oberneukirchen in der Mittel-
schule. Kapellmeister Dominik Köppl­
mayr studierte wieder ein schönes 
Programm mit seiner Kapelle ein. Nach 
den Grußworten von Obmann Lukas 
Knogler eröffneten die 48 Musiker das 
Konzert mit der Fanfar: „Harmonie der 
Blasmusik“ von Christoph Walter. 

Auch die Nachwuchsmusiker des 
Jugendorchesters Oberneukirchen 
unter der Leitung von David Knogler 
und das Jugendorchester Zwettl 
an der Rodl, geleitet von Gottfried 
Preining,  stellten mit drei Stücken ihr 
Können unter Beweis. Simone Gaith 
und Alexander Pöchtrager begeister-
ten mit ihren Stimmen das Publikum 
mit dem Hit „Don’t let the sun go down 
on me“ von Elton John. Durch das Pro-
gramm führten charmant mit Texten 
und Geschichten Theresa Pammer 
und Teresa Schwedtner. Viele Musiker 
wurden „vor den Vorhang“ gebeten. Sie 
wurden für ihre langjährige aktive Tä-
tigkeit geehrt oder für den Erwerb der 
Leistungsabzeichen ausgezeichnet.

In der Pause sorgten die Ortsbäue-
rinnen mit allerlei Schmankerl für das 
kulinarische Wohl der Besucher:innen.

MV Traberg
Das Konzert des Musikvereins 
Traberg unter dem Motto „A night at 
the movies“ im Gasthof Annahof war 
bis auf den letzten Platz gefüllt. Der 
Obmann Laurenz Wolfmayr begrüßte 
die zahlreichen Gäste, darunter auch 
Vizebürgermeisterin Anneliese Bräuer 
und Pastoralassistent Michael Mitter.

Ein Höhepunkt des Konzerts war auf 
jeden Fall die Programmauswahl. Ka-
pellmeister Oscar Mauricio Carrillo Vi­
veros setzte auf das Thema Filmmusik. 
In den Stücken dieses Genres wurden 

Dramatik, Spannung, gute Laune, Ro-
mantik und vieles mehr transportiert. 
Mit Informationen zu den Stücken bzw. 
Filmen führte Tanja Möstl-Gattringer 
durch den Konzertabend.

Ein weiterer musikalischer Höhepunkt 
war die Darbietung der Jugendkapelle 
JUTRA. Bei ihren zwei Stücken „Juras-
sic Park“ und „My heart will go on“ 
überraschten die jungen Musiker:innen 
mit passenden Kostümen. Jugend-
kapellmeister Laurenz Wolfmayr 
dirigierte als Dinosaurier und Kapitän.

Stolz ist der Musikverein besonders auf 
die vielen Auszeichnungen, die einzel-
ne Musiker:innen für ihre abgelegten 
Prüfungen oder ihre langjährige aktive 
Mitgliedschaft erhalten haben.

Dieses Konzert war auch der Rahmen 
der Taktstockübergabe an die zwei 
neuen Kapellmeister. Oscar Mauricio 
Carrillo Viveros übergab den Takt-
stock an Markus Nimmervoll und 
Clemens Preining. Obmann Laurenz 
Wolfmayr bedankte sich sehr herzlich 
bei Oscar Mauricio Carillo Viveros für 
die zwei gemeinsamen musikalischen 
Jahre.

Musikalischer Frühling
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Bürgerservice – Ihre Anlaufstelle im Alltag
Im Bürgerservice reicht das Spektrum von Meldewesen 
über Umwelt- und Sozialthemen bis hin zu Volksbegehren 
und Volksbefragungen. Auch wenn Wahlen für viele nur ein 
„Kreuzerl“ bedeuten – die dahinterstehende Organisation 
ist komplex. Unsere Verwaltung beginnt bereits Monate vor 
dem Wahltag mit den gesetzlich exakt geregelten Vorberei-
tungen, um einen reibungslosen Ablauf sicherzustellen.

Bauen, planen, entwickeln
Die Bauabteilung hat weit mehr Aufgaben als die Beglei-
tung privater Bauvorhaben: Vom örtlichen Entwicklungs-
konzept, Flächenwidmungsplanänderungen und Infra-

strukturprojekten wie Kanal- und Straßenbau bis hin zur 
Organisation des Winterdienstes oder der Berechnung von 
Anschlussgebühren ist hier einiges in Bewegung. In unserer 
lebendigen Gemeinde tut sich viel!

Finanzen, Personal und Infrastruktur
Unsere Finanzabteilung verwaltet jährlich ein Haushaltsvolu-
men von rund 8,3 Millionen Euro und damit auch das öffent-
liche Eigentum im Wert von rund 40 Millionen Euro. Dazu 
zählen Straßen, Kanäle, Kindergärten, Schulen, Sport- und 
Freizeiteinrichtungen. Die Personalabteilung wiederum sorgt 
für korrekte Abrechnungen von Verwaltungspersonal, Bauhof, 
Schulpersonal sowie Schüleraufsicht und Sitzungsgeldern.

Unsere Gemeindeverwaltung – 
täglich für Sie im Einsatz

V.l.n.r. vorne: Helga Habringer, Sophia Stumptner, Birgit Freller, Susanne Pammer, Karin Hochreiter, Anneliese Bräuer, Josef Rathgeb
V.l.n.r. hinten: Brigitte Schwarz, Walter Limberger, Lisa Keplinger, Martin Pammer, Hermann Haider

Im Marktgemeindeamt Oberneukirchen stehen die Mitarbeiter:innen der Verwaltung 
tagtäglich im Dienst von rund 3.500 Bürger:innen – engagiert, kompetent und mit 
einem offenen Ohr für alle Anliegen. Koordiniert werden die vielseitigen Aufgaben von 
Amtsleiter Walter Limberger, BA. Sie reichen quer über sämtliche Lebensbereiche und 
sind weit umfangreicher, als man auf den ersten Blick vermuten würde.
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Einige Zahlen & Fakten: Das leisten wir für  
unsere Gemeinde

	� 100 km Straßennetz, betreut in Zusammenarbeit mit 
der Landesstraßenverwaltung und dem Wegeerhal-
tungsverband

	� 185 Straßenlaternen, 50 km Kanalnetz,  
15 Pumpwerke, 2 Kläranlagen

	� Kindergärten, Krabbelstube, Horte, Volks- und Mittel­
schulen, Musikschule

	� Sportplätze, Tennisplätze, Freibäder und Dorfplätze in 
allen Ortsteilen

	� Vorschulische Betreuung für ca. 160 Kinder in  
9 Gruppen – rund 700.000 Euro jährlich

	� Ferienprogramme „Sommer Aktiv³“ und „Schlaue 
Füchse“ zur Entlastung berufstätiger Eltern – wichtige 
Beiträge zur besseren Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf sowie fürs Miteinander

Auch in der Zusammenarbeit mit unseren wichtigen Verei-
nen und Organisationen ist die Gemeinde ein verlässlicher 
Partner – sei es bei Feuerwehrbeschaffungen (rund 2 Mio. 
Euro in den letzten 10 Jahren), beim Glasfaserausbau oder 
im Rahmen regionaler Kooperationen mit INKOBA, LEADER, 
Bezirksabfallverband, Wegeerhaltungsverband, Reinhalte-
verband Mittleres Rodltal, Sanitätsgemeindeverband, Was-
serverband Distlsee und Fernwasserversorgung Mühlviertel, 
Verein Reitweg Region Mühlviertel Sterngartl, Sozialhilfever-
band, LAG Sterngartl Gusental, Standesamtsverband oder 
als Mitglied der Klima- und Energiemodellregion.

Politik und Gremienarbeit
Seit der letzten Gemeinderatswahl wurden in 20 Gemein­
deratssitzungen rund 290 Beschlüsse gefasst, davon 272 

einstimmig. Dazu kamen 29 Gemeindevorstandssitzun­
gen mit 123 Beschlüssen sowie 45 Ausschusssitzungen, 
in denen viele Themen intensiv vorbesprochen wurden. 
Die Verwaltung begleitet alle Gremien – vom Ausschuss 
für Infrastruktur, Energie und Mobilität – Bildung, So-
ziales, Generationen, Integration, Kultur – Jugend, Zu-
kunft, Sport – Umwelt und Klimaschutz – Raumplanung, 
Orts- und Dorfentwicklung bis zum Finanzausschuss und 
Prüfungsausschuss – fachlich und organisatorisch. Ein 
wertschätzendes Miteinander wird aktiv gelebt. Danke 
allen Fraktionen!

Service, das oft unbemerkt bleibt
Wussten Sie, dass unsere Verwaltung jährlich für Sie

	� rund 20.000 Postsendungen abwickelt
	� etwa 350 Reisepässe beantragt
	� knapp 300 ID-Austria-Anmeldungen durchführt
	� täglich Bürger:innen bei Anträgen und Formularen un-

terstützt

Viele dieser Leistungen geschehen still und verlässlich im 
Hintergrund. Und oft werden sie erst dann wahrgenom-
men, wenn sie plötzlich direkt vor Ort fehlen würden. Wir 
freuen uns über jede konstruktive Anregung und gerne 
auch über Anerkennung!

Ihre Gemeindeverwaltung Oberneukirchen ist mit Herz und 
Verstand gerne für Sie da – heute, morgen und in Zukunft.

Gemeinsam für unsere Gemeinde!

Euer Bürgermeister 
DI Josef Rathgeb

Mentale Gesundheit: Erfolgreiches 
54. GUUTE Unternehmer-Frühstück
Anfang April fand das 54. GUUTE Un-
ternehmer-Frühstück in der Waldinsel 
in Oberneukirchen statt, das mit rund 
70 Teilnehmer:innen ein beeindru-
ckendes Zeichen für den Unterneh-
mergeist in der Region setzte. Die 
Veranstaltung bot nicht nur ein köstli-
ches Frühstücksbuffet, sondern auch 
die Möglichkeit, wertvolle Kontakte zu 
knüpfen.

Bürgermeister Josef Rathgeb zeigte 
sich begeistert über die rege Teilnah-
me am Frühstück und betonte die 
Wichtigkeit der heimischen Unterneh-
men für die Region.

Ein Highlight des Events war der infor-
mative Vortrag von Lucia Mayerhofer, 
pro mente OÖ, zum Thema „Mentale 
Gesundheit im Unternehmen“. Die 
Teilnehmer:innen erfuhren, wie wich-
tig es ist, die mentale Gesundheit der 
Mitarbeiter:innen zu fördern und wie 
dies zu einem Mehrwert für das Un-
ternehmen führen kann. Die Mitarbei-
ter:innen sollen sich wohlfühlen und 
auch über ihre Gefühle und Bedenken 
sprechen können.
Franz Tauber, Leiter der WKO Ur-
fahr-Umgebung, betonte, dass die 
Förderung der mentalen Gesundheit 
ein wichtiger Schritt zur Stärkung der 

regionalen Wirtschaft ist. „Wir müssen 
uns um eine hohe Mitarbeiterzufrie-
denheit und -bindung bemühen, denn 
das führt wiederum zu einer positiven 
Auswirkung auf den Erfolg des Unter-
nehmens“, so Franz Tauber.

Bgm. Josef Rathgeb, Lucia Mayerhofer, 
Wolfgang Griesmann, Mathias Mayr,  
Franz Tauber
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Bei der Versammlung der Wassergenossenschaft Traberg 
wurde eine wichtige Personalentscheidung getroffen. Gerald 
Rammerstorfer wurde zum neuen Obmann gewählt und 
übernimmt die Leitung der Genossenschaft. Er folgt auf 
Bernhard Rainer, der bisher diese verantwortungsvolle 
Position innehatte und dazu beigetragen hat, die Wasserver-
sorgung in Traberg in den letzten, auch schwierigen Jahren, 
sicherzustellen und zu verbessern. Als neuer Wasserwart folgt 
Markus Gaisbauer seinem Vater Helmut Gaisbauer nach.
Danke allen für die Bereitschaft, freiwillig Verantwortung für 
die Mitmenschen zu übernehmen!

Alle schätzen die Bedeutung einer qualitativ einwandfreien 
und quantitativ zuverlässigen Wasserversorgung und setzen 
auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit. Wasser ist Leben!

Neuwahl des Obmanns der  
Wassergenossenschaft Traberg

Generalversammlung der  
Kultur-Werkstatt-Schnopfhagen
Bei der Jahreshauptversammlung der Kultur-Werk-
statt-Schnopfhagen im Gemeindesaal Oberneukirchen 
wurde der Vorstand einstimmig wiedergewählt.

Obmann Herbert Pargfrieder berichtete im Zeitraffer, 
was alles in den letzten vier Jahren auf den Weg gebracht 
worden ist. Es wurden pro Jahr 11 Veranstaltungen durchge-
führt und 36.000 Besucher konnten im Schnopfhagen-Stadl 
begrüßt werden.  Bürgermeister Josef Rathgeb würdigte in 
seiner Ansprache das große ehrenamtliche Engagement des 
Vereines, die gute Zusammenarbeit und die enorme Wert-
schöpfung für die Marktgemeinde und die Region.
Website: www.schnopfi.com

Foto: Herbert Ganglberger

Obmannwechsel beim  
Imkerverein Traberg

Nach 21 Jahren als Obmann des Im-
kervereins Traberg gab Franz Draxler 
die Leitung in jüngere Hände. Bei der 
Jahreshauptversammlung  im März 
wurde Joachim Gattringer zum neu-
en Obmann gewählt.

Wir sagen Danke an Franz für über 
25 Jahre Tätigkeit im Vorstand und 
wünschen Joachim viel Erfolg für 
seine neue Aufgabe. Bienen bedeu-
ten Leben!

Foto Simone Draxler
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Der Innenhof in der Werkstätte des Diakoniewerks in 
Oberneukirchen verwandelte sich im Mai wieder in ein 
Pflanzenmeer. Der beliebte Markt, der heuer bereits zum 
9. Mal in Folge stattfand, lockte wieder zahlreiche Garten- 
und Pflanzenfreunde von nah und fern an. Die begeis-
terten Hobbygärtner und Blumenliebhaber kamen bei 
dem zahlreichen Angebot voll auf ihre Rechnung. Selbst
gemachte Tonkunstwerke von den Klienten rundeten das 
Angebot ab. Die freiwilligen Spenden werden in diesem 
Jahr für die Anschaffung von Klangschalen verwendet. 

Am Marktplatz herrschte ebenfalls reges Treiben. Es konnte 
nicht nur im Naturladen der Diakonie eingekauft werden, 
einige Lieferanten boten vor Ort ihre Produkte an. 

Beratung, Service und Information holten sich Interessierte 
bei der „Hilfswerk on Tour“- Aktion über Kinderbetreuung, 

Gesundheit und Älterwerden, Pflege und Betreuung. Im 
Kulturhaus Schnopfhagen kamen alle Bücherwürmer und 
Leseratten beim Bücherflohmarkt des Hilfswerks auf ihre 
Rechnung. Der Second-Hand-Laden „Stöbereck“ des Hilfs-
werks hatte natürlich auch seine Türen geöffnet und lud mit 
vielen Schnäppchen zum Gustieren, Stöbern und Shoppen 
von tollen Kleidungsstücken oder Accessoires ein.  

Eine musikalische Überraschung war der Auftritt der Kinder 
des Kindergartens und der Volksschule Oberneukirchen 
am autofreien Marktplatz. Sie feierten den Tag des Kinder­
liedes und brachten mit ihren schwungvollen Liedern den 
Marktplatz zum Klingen. Neben dem Begrüßungslied „Wir 
woll’n euch begrüßen“ und „Die Blumen tanzen Rock’n’Roll“ 
wurde auch, passend zum bevorstehenden Muttertag am 
Sonntag, das Muttertagslied „Mama, ach meine Mama“ 
vorgetragen.

Musikalischer Pflanzen-  
und Bauernmarkt 
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Entsorgung von Gartenabfällen bei der 
Sammelstelle vor dem ASZ Oberneukirchen

Anlieferung von Anlieferung von Grün- und Grün- und StrauchschnittStrauchschnitt im Anhänger  im Anhänger 
(unabhängig von der Menge) und (unabhängig von der Menge) und anderen Gartenabfällen*anderen Gartenabfällen*

Bild erstellt mit Microso�  Copilot

Anlieferung von Anlieferung von Grün- und Strauchschnitt in Ko� erraum-Grün- und Strauchschnitt in Ko� erraum-
MengenMengen (ohne Anhänger) (ohne Anhänger)

Keine Annahme bei der Keine Annahme bei der 
Sammelstelle vor dem ASZ! Sammelstelle vor dem ASZ! 

Ausschließlich Direktanlieferung Ausschließlich Direktanlieferung 
zur Kompostierung.zur Kompostierung.

Direktanlieferung zur Direktanlieferung zur 
Kompostierung oder Abgabe bei Kompostierung oder Abgabe bei 
der Sammelstelle vor dem ASZ.  der Sammelstelle vor dem ASZ.  

Bild erstellt mit Microso�  Copilot

Kompostierung Oberaigen-Containerdienste GmbH, 
Christa Zarzer-Pesenböck (Tel. 0664/3748331) 
Oberaigen 4, 4202 Hellmonsödt  

Ö� nungszeiten:
Mo, Mi, Do, Fr, Sa  08:00 bis 12:00 Uhr
Mo 13:00 bis 15:00 Uhr
Di, Mi, Do, Fr 13:00 bis 16:30 Uhr

Anlieferung außerhalb der Ö� nungszeiten ist bei 
telefonischer Vorankündigung möglich.

Sammelstelle

Oberneukirchen

* Folgende Gartenabfälle sind kostenpflichtig
und dürfen ausschließlich bei der Kompostie-
rung Oberaigen und nur nach telefonischer
Voranmeldung angeliefert werden:

• Wurzelstöcke
• Verdorbenes Heu oder Silagen aus der 

Landwirtscha� 
• Mähgut von unbebauten Grundstücken, für 

die keine Abfallgebühr entrichtet wird.

Bei der Abgabe von Grün- und Strauchschnitt bei der Sammelstelle vor dem ASZ bitte beachten:
• Grünschnitt und Strauchschnitt (=Häckselmaterial) bitte getrennt einwerfen (Beschilderung beachten!).

• Bioabfälle ausschließlich in den Tonnen auf der Rückseite des ASZ Oberneukirchen entsorgen.

• In der Wintersaison (ca. Anfang Nov. bis Ende Feb.) keine Annahme beim ASZ! 
Wir ersuchen um Direktanlieferung zur Kompostierung Oberaigen. Bitte kündigen Sie Ihre Anlieferung 
telefonisch bei Christa Zarzer-Pesenböck (Tel. 0664/3748331) an. 

Telefon:  07239/93001
E-Mail:  o  ̈ ce@bav-urfahr.at

www.umweltproª s.at/urfahr_umgebung
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Telefon:  07239/93001
E-Mail:  o  ̈ ce@bav-urfahr.at

www.umweltproª s.at/urfahr_umgebung
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                    „HUI STATT PFUI“ Flurreinigungsaktion 2025 
 

 
 

 
 

 

 
Wir sind auch 2025 wieder für die Umwelt unterwegs und laden euch ein, mitzumachen und 
achtlos weggeworfenen Abfall entlang von Straßen, Bächen und öffentlichen Grünflächen 
einzusammeln und fachgerecht über die Gemeinde entsorgen zu lassen. 
Unterstützt die regionalen Flurreinigungsaktionen, werdet Teil der Kampagne und macht  
OÖ gemeinsam noch ein Stückchen sauberer! 

Gemeinde – Sammelwoche 
07. – 12. April  

Hol dir in diesem Zeitraum die Sammelsäcke am Marktgemeindeamt ab und hilf uns  
deinen Freunden, deinen Bekannten oder mit deinem Verein unsere  
Gemeinde gemeinsam sauber zu halten! 
 

Mehr auf www.huistattpfui.at! 
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Die Marktgemeinde Oberneukirchen 
bedankt sich herzlich für die Teilnah-
me an der Flurreinigungsaktion. Durch 
das Engagement und Ihre Unterstüt-

zung haben Sie dazu beigetragen, 
unsere Gemeinde ein Stück sauberer 
und schöner zu halten.

Die Müllsammelaktion ist eine großar-
tige Möglichkeit, um das Bewusstsein 
für Umweltschutz und Nachhaltigkeit 
zu fördern. Dieses Angebot haben 
unsere Lehrkräfte der Volksschulen 
Oberneukirchen und Traberg sowie 
der Mittelschule genutzt.  Dabei konn-
ten die Kinder nicht nur lernen, wie 
wichtig es ist, unsere Umwelt sauber 
zu halten, sondern auch Teamarbeit 
und Verantwortung zu übernehmen. 

Vielen Dank für diesen wertvollen 
Beitrag!

Kartonagen richtig entsorgen 
In letzter Zeit wurden wiederholt 
Ablagerungen von Kartonagen neben 
überfüllten Papiercontainern beob-
achtet. Solche Zustände lassen sich 
leicht vermeiden: Bitte bringen Sie 
größere Mengen oder sperrige Kar­
tons ins nächstgelegene Altstoffsam­
melzentrum (ASZ). 
Die Entsorgung dort ist unkompli-
ziert, kostenlos und trägt wesentlich 
zu einem ordentlichen und sauberen 
Ortsbild bei.

Ein verantwortungsbewusster Um-
gang mit Abfällen und die sachgemä-
ße Entsorgung im ASZ leisten einen 
wichtigen Beitrag zum Umweltschutz.

Wir appellieren daher an alle Bür-
ger:innen, sich bewusst für die ord-
nungsgemäße Entsorgung zu ent-
scheiden – und so gemeinsam für eine 
saubere und lebenswerte Umgebung 
zu sorgen. Nutzen Sie das Angebot 
des ASZ – und helfen Sie mit, unsere 

Gemeinden sauber und ordentlich 
zu halten.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!
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Unterstützung und Hilfe durch pro-
fessionelle Pflege und Betreuung, 
Tapetenwechsel für Pflegebedürftige, 
Entlastung für pflegende Angehörige: 
Das bietet das Tageszentrum des Hilfs-
werks für Seniorinnen und Senioren im 
Lebenshaus. Es ist ein naher, lebendi-
ger Treffpunkt für ältere, hilfsbedürfti-

ge oder/und demenzkranke Menschen. 
Der Austausch und die gemeinsamen 
Aktivitäten stehen im Vordergrund. Es 
hilft die geistige und körperliche Fit-
ness zu erhalten. So können die älteren 
Menschen länger in den eigenen vier 
Wänden bleiben. Die Gäste werden 
mit Dingen des Alltags beschäftigt und 

auch auf Wunsch gebadet. Die Ta-
gespauschale ist nach Einkommen und 
Pflegegeldbezug gestaffelt. Ein zwei-
gängiges, vor Ort frisch zubereitetes 
Menü, Obst und am Nachmittag Kaffee 
und Kuchen runden das kulinarische 
Programm ab. 

Öffnungszeiten: 
	� Dienstag: 8 bis 17 Uhr 
	� Donnerstag: 8 bis 16 Uhr 

Hier ist immer jemand da, der ein 
offenes Ohr hat. Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sind mit ihrem ganzen 
Herzen bei der Sache und freuen sich 
auf ein Kennenlernen. 

Jenny Wolfesberger 

Kontakt:  
07212/3012 oder 0664/807 651 720  

Mit dem Ferienprogramm „SommerAktiv³“ steht span-
nenden Ferientagen nichts mehr im Wege. Jede Menge 
Abenteuer & Erlebnisse sind garantiert. Und gemeinsam 
mit anderen Kindern und Freunden macht es doppelt so 
viel Spaß!

Es soll aber auch die Eltern unterstützen, Familie und Beruf 
in der Urlaubszeit besser vereinbaren zu können. Ohne den 
Einsatz vieler Helfer wäre das nicht möglich. „Ein großes 
DANKE an alle örtlichen Vereine, Organisationen und frei-
willigen Helfer, die es wieder ermöglichen, ein vielfältiges 
und spannendes Programm anzubieten“, bedanken sich 
Bürgermeister Josef Rathgeb  und Vizebürgermeisterin 
Anneliese Bräuer.

Organisiert werden die zahlreichen interessanten Angebote 
vom Verein Eltern-Kind-Zentrum Wichtelhaus unter der 
Federführung von Erika Ganglberger in Zusammenarbeit 
mit der Marktgemeinde Oberneukirchen. 

Wir laden alle Kinder und Jugendliche herzlich ein, zahl-
reich mitzumachen! 

Viel Spaß und wunderschöne Sommerferien mit vielen tol-
len Erlebnissen und Abenteuern, Lachen und Erholung!

ACHTUNG: Das Programmheft gibt es ONLINE ab  
Montag, 23. JUNI 2025, auf der Gemeindewebsite unter 
www.oberneukirchen.at

Einladung zum Schnuppertag im  
Tageszentrum „Lebensgarten“

Buntes Ferienprogramm  
2025 – „SommerAktiv³“ 

Ferienprogramm der  Marktgemeinde 
Oberneukirchen – Waxenberg – Traberg

2025
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Im April fand im Veranstaltungszentrum Ursulinenhof in 
Linz die Verleihung des Gütesiegels „Meistersingerschule“ 
statt. Landeshauptmann Thomas Stelzer überreichte ge-
meinsam mit Bildungsdirektor Alfred Klampfer und dem 
Präsidenten des Chorverbandes OÖ, Harald Wurmsdobler, 
das begehrte Gütesiegel an die musikalischen Schulen.

Bereits zum achten Mal in Folge hat die Mittelschule 
Oberneukirchen mit Direktorin Angelika Neumüller das 
begehrte Gütesiegel erhalten. Diese Auszeichnung ist ein 
Gütesiegel für Schulen mit vorbildlicher Arbeit im Bereich 
der Kinder- und Jugendchorarbeit. Notwendig, um damit 
ausgezeichnet zu werden, sind ein Schulchor, die Integrati-
on der Chorstunden in den Stundenplan, dokumentierbare 
musikalische Aktivitäten in- und außerhalb der Schule 
sowie regelmäßige Fortbildungen der Chorleiter sowie der 
Sänger.

Im feierlichen Rahmen des Steiner-
nen Saals im Linzer Landhaus fand 
kürzlich die Verleihung der Berufstitel 
für besonders engagierte Lehrer:innen 
aus Oberösterreich statt. Landes-
hauptmann Mag. Thomas Stelzer und 
Bildungsdirektor HR Mag. Dr. Alfred 
Klampfer überreichten im Beisein von 
Bgm. DI Josef Rathgeb die Auszeich-
nungen.
Auch Pädagogen der Mittelschule 

Oberneukirchen wurde der Titel 
„Schulrat“  und „Schulrätin“ verliehen. 
Monika Huber, Petra Kirschner, Zita 
Neumüller, BEd MSc, Wilma Torreiter 
und Reinhard Nigl wurden für das 
langjährige Engagement, fachliche 
Kompetenz und ihr pädagogisches 
Wirken ausgezeichnet.

Landeshauptmann Stelzer betonte da-
bei die zentrale Rolle der Lehrer:innen 

für die Zukunft des Landes und wür-
digte ihren Beitrag zur Ausbildung und 
Bildung der nächsten Generationen. 

Die Verleihung ist nicht nur eine 
Würdigung individueller Leistungen, 
sondern auch ein starkes Zeichen 
für die Wertschätzung des Lehrerbe-
rufs insgesamt, freut sich Direktorin 
Angelika Neumüller mit allen Ausge-
zeichneten.

Meistersingerschule zum 8. Mal in Folge

Auszeichnung für verdiente Pädagog:innen: 
Berufstitelverleihung im Landhaus

V.l.: LH Thomas Stelzer, Birgit Brunner, Direktorin Angelika 
Neumüller (Schulleitung Mittelschule Oberneukirchen), Harald 
Wurmsdobler und Alfred Klampfer � Foto: Peter Mayr/Land OÖ
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„Momo“ – ein zeitloses Stück über Freundschaft, 
Vertrauen, Geduld und Fürsorge
Donnerstag, 12. Juni, 10.00 und 19.00 Uhr 
Freitag, 13. Juni, 10.00 und 19.00 Uhr 

Die Theatergruppe der Mittelschule Oberneukirchen bringt 
in diesem Schuljahr ein besonderes Theaterstück auf die 
Bühne. Unter der Leitung von Pädagogin Petra Kirschner 
wird Momo, nach dem gleichnamigen Werk von Michael 
Ende, im Pfarrsaal Oberneukirchen aufgeführt. Die Schü-
ler:innen haben intensiv geprobt und freuen sich darauf, 
das Publikum mit einer berührenden Inszenierung und gro-
ßem Engagement in die Welt der Zeitdiebe und der kleinen 
Heldin Momo zu entführen. 

„Our Peter Pan“ – selbst geschrieben und neu 
interpretiert
Premiere: Freitag, 27. Juni, 19.30 Uhr 
Öffentliche Schulvorstellung: Montag, 30. Juni, 10.00 Uhr

Unter der Leitung von Englisch-Lehrerin Monika Huber ha-
ben sich die Schüler:innen des Wahlpflichtfaches SPRACHE 
– KREATIV aus den 4. Klassen bereits das gesamte Schuljahr 
auf die Vorstellungen im großen Turnsaal der MS Oberneukir-
chen vorbereitet. Unterstützt werden die begeisterten Schau-
spieler von Schülern der 1a, 1b, 2a, 2b und 3a. Die Zuschauer 
erwartet nicht nur ein kulturelles Highlight, sondern eine Dar-
bietung, die neben der Auseinandersetzung mit der Sprache 
auch sportliches Können abverlangt. Tauchen Sie ein in die 
Welt von „Our Peter Pan“ und lassen Sie sich verzaubern. 

Einen spannenden Vormittag verbrachten die Kinder der 
Volksschule Oberneukirchen kürzlich im Gemeindeamt: 
Gemeinsam mit ihrer Lehrerin Martina Baumgartner be-
suchten sie die Postpartnerstelle, um mehr über die Abläufe 
und Aufgaben rund um den Postbetrieb zu erfahren.

Anneliese Bräuer erklärte kindgerecht, wie Briefe sortiert, 
Pakete entgegengenommen und eingeschrieben verschickt 

werden. Die Kinder durften sogar selbst kleine Aufgaben 
ausprobieren – ein echtes Highlight für die neugierigen 
Besucher:innen!

Mit vielen neuen Eindrücken und einem besseren Verständ-
nis für den Alltag im Bürgerservice und in der Poststelle 
kehrten die Schüler:innen wieder in die Schule zurück. 
Danke für den netten Besuch! 

Theateraufführungen der  
MS Oberneukirchen

Volksschulkinder besuchen  
Bürgerservice mit Postpartner-
stelle im Gemeindeamt
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Im Mittelpunkt beim oberösterreichischen Tag der Bewe­
gung standen die Smovey Ringe, die innovativen Fitnessge-
räte, die ein effektives Ganzkörpertraining kombinieren. „Die 
Ringe fördern die Durchblutung, verbessern die Koordi-
nation und stärken die Muskulatur“, so Smovey-Trainerin 
Sissy Wolfesberger. Außerdem kann das Schwingen der 
Ringe beim Wandern für zusätzlichen Spaß und Motivation 
sorgen.  An diesem Vormittag konnten die Teilnehmer:innen 
verschiedene Übungen mit den Smovey Ringen kennenler-
nen und ausprobieren. „Mit den Smovey Ringen möchten 
wir Menschen motivieren, aktiv zu werden und die Freude 
an der Bewegung zu entdecken“, erfreute sich Arbeitskreis-
leiterin und Vizebürgermeisterin Anneliese Bräuer, die zur 
anschließenden Stärkung ins Lebenshaus einlud.

Buchstabensalat – welche Wörter ergeben sich? 
Gedächtnistraining hält dich geistig fit.

Freude an der Bewegung

Gesunde Gemeinde Gedächtnistraining
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Mit „Sehr gutem Erfolg“ haben 
Christina Barth und Anna Kneidinger 
die Abschlussprüfung „Audit of Art“ 
der Oö. Landesmusikschulen auf der 
Gitarre abgelegt. Beide Schülerinnen 
werden von Brigitte Bischof an der 
Landesmusikschule in Oberneukir-
chen unterrichtet. Musik verbindet!

Herzliche Gratulation zu diesem 
großartigen Erfolg!

Ausgezeichnet
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Kurzinformationen
  Dr. Nina Hintringer-

Spindelbalker:
Die Ordination ist am Freitag, 
20. Juni 2025 geschlossen.

  Freie Wohnungen
WG Lebensräume 
Oberneukirchen:
Badstraße 21a/4 mit 80 m²
Badstraße 21c/2 mit 52 m²
Freie betreubare Wohnung 
Oberneukirchen
Im Lebenshaus Oberneukirchen ist 
derzeit eine betreubare Wohnung 
verfügbar. Die barrierefreie Einheit 

Sie im Garten oder auf der Terrasse mit 
Freunden zusammensitzen oder Sie 
auf öffentlichen Plätzen Sport betrei-
ben: Bitte achten Sie auch im Sinne 
guter Nachbarschaft darauf, dass Ihre 
Umgebung ein Recht auf Ruhezeiten 
hat. Die allgemeine Nachtruhe gilt 
von 22.00 bis 6.00 Uhr. 
Im Interesse eines guten Zusammen-
lebens ersuchen wir, an Samstag-
nachmittagen, Sonn- und Feiertagen 
und in den Abendstunden jegliche 
Lärmentwicklung unbedingt inner-
halb der Grenzen der Zumutbarkeit 
für andere zu gestalten.

bietet älteren Menschen ein selbststän-
diges Wohnen in sicherer Umgebung 
– mit der Möglichkeit, bei Bedarf Un-
terstützung in Anspruch zu nehmen.
Kontakt: Marktgemeinde Oberneukir-
chen, Telefon: 07212/70 55-12

  Einhaltung der Ruhezeiten
Unser Gemeindeamt wird ab und zu 
mit Beschwerden über unangemesse-
ne Lärmbelästigungen während der 
Abend- und Nachtstunden und an den 
Wochenenden konfrontiert. Egal ob Sie 
den Rasenmäher, die Kreissäge oder 
sonstige Geräte in Betrieb nehmen, ob 

Jubiläen & Geburten 
90. Geburtstag
Rosa Führlinger, Ringstraße 23

85. Geburtstag
Anna Schwarz, Mitterfeld 100
Maria Preuer, Lobenstein 8
Anton Kastner, Holzwies 4
Leopold Stimmeder, Königsdorf 7
Elfriede Pammer, Schaffetschlag 11
Renate Mayrhofer, Froschau 18
Johann Braun, Amesschlag 14
Rudolf Hinterleitner, Badstraße 8a

80. Geburtstag
Josef Pammer, Schaffetschlag 30
Siegfried Hofbauer, Punzing 31
Johann Hochreiter, Schauerschlag 7

Silberne Hochzeit
Brigitte und Peter Röbl, Königsdorf 7

Goldene Hochzeit
Hedwig und Helmut Wolfmayr, Höf 20

Diamantene Hochzeit
Elfriede und Franz Kapsamer,  
Talstraße 12
Elisabeth und Hermann Steininger, 
Ahornstraße 6
Maria und Josef Rehberger,  
Schallenbergstraße 26

Eiserne Hochzeit
Rosa und Karl Richtsfeld, 
Waxenberg 44

Geburt
Leon Hahn, Waxenberg 43a

Leon Hahn

Eltern-Mutter
beratung 2024

im Lebenshaus Oberneukirchen 
von 14.00–15.30 Uhr 

ACHTUNG:  
ab September NEUER TAG –   
Umstellung auf Montag  

	� Do,	 26. Juni 2025
	 Do,	 24. Juli 2025
	 August: Sommerpause
	 Mo,	 15. September 2025
	 Mo,	 20. Oktober 2025
	 Mo,	 17. November 2025
	 Mo,	 15. Dezember 2025

Jubilare und 
Jubelpaare
Kürzlich konnten Bürgermeister Josef Rathgeb 
und Vizebürgermeisterin Anneliese Bräuer 
neben einigen Jubilaren und Hochzeitspaaren 
auch dem Ehepaar Rosa und Karl Richtsfeld 
zur  EISERNEN HOCHZEIT (65 Ehejahre) im 
Zuge eines gemütlichen Beisammenseins im 
Gasthaus Lindenwirt gratulieren.
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S O  8 .  J U N I

10.00 Uhr

14.00 Uhr

Frühschoppen
mit Fahrzeug-
segnung

F REIWILLIGE

WA XENBERG
EUERWEHR

Feldmesse und Festakt
mit der Ortsmusikkapelle, 
anschl. Frühschoppen mit
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Auf Ihren Besuch freuen sich
die Kameraden der FF Waxenberg!

THEATER
WORK
SHOP 

A N M E L D U N G  B I S  S P Ä T E S T E N S  2 1 .  J U N I  2 0 2 5  B E I  T A N J A  M Ö S T L - G A T T R I N G E R
0 6 6 4 / 2 0 0 0 7 2 6

VORHANG AUF...
... heißt es am Freitag, 18.7.2025 um 
17.00 Uhr im Pfarrheim Traberg.
Hier präsentieren die Kinder ihre
eingeübten Werke - alle sind herzlich
eingeladen. Für Speis und Trank ist gesorgt!

mit Clemens Wolkerstorfer und 
Eva Prechtl

für alle Kids und Teens ab 10 Jahren

14.-18.7.
2025

JEWEILS VON
9.00-12.00 UHR

IM PFARRHEIM
TRABERG

KOSTEN: 50 EURO
ES ERWARTET

EUCH EIN
SPIELERISCHER
EINBLICK IN DIE

THEATERWELT
UND ERARBEITEN

VON KURZEN
STÜCKEN
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Datum Zeit Bezeichnung Ort Veranstalter
Ju

n
i

8. 10.00 Uhr Fahrzeugsegnung FF Waxenberg FF-Haus Waxenberg FF Waxenberg
12. Wanderung und/oder Schifffahrt Berchtesgarden Pensionistenverb.

14. 20.00 Uhr
Flashback to the 60s-Konzert Popchor  
Smile & Band

Schnopfhagen-Stadl Popchor Smile

14. 14.00–17.00 Uhr Bierlauf Sportanlage Traberg Sportunion Traberg
19. 9.00 Uhr Frühschoppen FF Oberneukirchen FF-Haus Obnk. FF Oberneukirchen
19. 11.00 Uhr Kleinfeldturnier Sportanlage Traberg Sportunion Traberg
20. 19.00 Uhr Landjugend Sonnwendfeuer Oberneuk. Berg Landjugend
22. 3.00 Uhr Sternsteinwanderung ab Oberneukirchen  Alpenverein Obnk.
22. 11.00 Uhr Vorplatz-Stockturnier FF-Haus Traberg Sportunion Traberg
22. 10.00 Uhr Mühlviertler Jägerfrühschoppen Schnopfhagen-Stadl
28. 14.00 Uhr Steeldart-Turnier Stockhalle Traberg Sportunion Traberg

Ju
li

9. Parlament Wien Pensionistenverb.
11. 19.00 Uhr Sommerkino Ruine Waxenberg Burgarena Waxenb. ÖVP
12. 9.00 Uhr Spikeball Hobbyturnier 2vs2 Beachvolleyballplatz 

Oberneukirchen
Sektion Volleyball 
Oberneukirchen13. 9.00 Uhr Beachvolleyballturnier 2vs2

14.–18. Theaterworkshop Traberg Pfarrheim Traberg Theatergruppe Trab.
25.–27. Familienbergwochenende Rottenmanner Hütte Alpenverein Obnk.
27. 8.30 Uhr 50 Jahre Goldhaubengruppe Oberneukirchen Pfarrkirche Obnk. Goldhauben Obnk.

Sämtliche Angaben sind ohne Gewähr und erheben 
keinen Anspruch auf Richtigkeit und Vollständigkeit. 
Vereinsinterne oder regelmäßig wiederkehrende 
Termine werden aus Platzgründen nicht immer abge-
druckt. Alle Veranstalter haben die Möglichkeit, auf 
der Website der Marktgemeinde Oberneukirchen – 
www.oberneukirchen.at – Veranstaltungen, Vorträge, 
Kurse etc. einzutragen und somit der Öffentlichkeit 
zur Kenntnis zu bringen. 

Gedruckt auf 100 % Recyclingpapier nach der 
Richtlinie „Druckerzeugnisse“ des Österreichi­
schen Umweltzeichens, Druckerei Bad Leonfelden, 
UW 1093.

Bezirksgruppe Urfahr-Umgebung

www.ooeljv.at

Sonntag 22. Juni 2025 ab 10 Uhr

JÄGERJÄGER
   FRÜHSCHOPPEN   FRÜHSCHOPPEN

Schnopfi-Stadl in Oberneukirchen

Mühlviertler

Miete der Räumlichkeiten im Lebenshaus

Die Räume des Lebenshauses sind Orte der Begegnung 
und können auch gerne privat gemietet werden für

	� Kinder- und/oder Familien-Geburtstagsfeiern
	� Kurse
	� Veranstaltungen 
	� Verwandtschaftstreffen

Es stehen zur Verfügung:
Lebensgarten: Raumgröße: 77 m²
Bewegungsraum, 1. UG: Raumgröße: 67,70 m²
Eltern-Kind-Zentrum: Raumgröße: 69,10 m²

Die Räume Lebensgarten und EKiZ sind ebenerdig und 
barrierefrei. Der Bewegungsraum befindet sich im 1. UG 
und kann mit dem Lift problemlos erreicht werden. Vor-
handen ist ein Flipchart, Beamer, Leinwand und WLAN.
Die Raummiete beträgt 10 Euro pro Stunde. Wir vermie-
ten gerne stundenweise, halbtags oder ganztägig. 
Für eine Besichtigung und weitere Informationen steht 
Ihnen das Hilfswerk-Team gerne zur Verfügung.

Kontakt: Jenny Wolfesberger 
07212/3012 oder 0664/807 651 720  


